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Bayerische Architektenkammer zieht positives Fazit und freut sich über rege Teilnahme 

beim Fachtag „Nachhaltigkeit gestalten“  

Unter dem Titel „Nachhaltigkeit gestalten“ diskutierten Planerinnen und Planer sowie 

Vertreterinnen und Vertreter aus Politik und Gesellschaft über die Herausforderungen 

und Chancen nachhaltiger Architektur und resilienter Stadt- und Raumgestaltung. Bei 

dem Fachtag der Bayerischen Architektenkammer sprachen auch der Bayerische 

Staatsminister für Umwelt und Verbraucherschutz, Thorsten Glauber, MdL, Ingrid 

Simet, Ministerialdirektorin im Bayerischen Bauministerium, MRin Petra Kramer, 

Leiterin der Abteilung Wohnungswesen und Städtebauförderung, Liegenschaften im 

Bayerischen Bauministerium sowie die Präsidentin der Bayerischen 

Architektenkammer, Prof. Lydia Haack. 

Der Fachtag gliederte sich in Impulsvorträge, Tischgespräche und eine abschließende 

Podiumsdiskussion. Dabei standen Themen wie Suffizienz und Effizienz, 

Kreislaufwirtschaft und Klimaanpassung im Mittelpunkt. Ziel war es, mit Akteuren aus 

Bauwesen und Politik sinnvolle und dringende  Transformationsprozesse zu den 

aktuellen und zukünftigen Herausforderungen zu diskutieren und anzuschieben. 

Staatsminister Glauber: "Nachhaltiges Bauen und Wohnen ist eine große 

Herausforderung. Dafür brauchen wir innovative Lösungen. Die Bayerische 

Staatsregierung unterstützt hier auf vielfältige Weise. Klimaverträgliches und 

klimaangepasstes Bauen sind Schlüssel, um die Auswirkungen des Klimawandels 

abzumildern. Auch beim Ressourcenschutz steckt in der Baubranche ein riesiges 

Potenzial. Der sorgsame Umgang mit kostbaren Rohstoffen ist eine der größten 

Herausforderungen unserer Zeit. Wir wollen vorhandenes Rohstoffpotenzial noch 

besser nutzen und schützen: durch mehr Kreislaufwirtschaft und bessere Rückführung 

von Bauteilen und Abfällen in den Bauzyklus. Mit kluger Planung lässt sich zudem viel 

für die Lebensqualität in den Städten tun. Es gilt, unversiegelte Flächen, Grünflächen 

und Ökosysteme zu erhalten und auszubauen. Die Bayerische Architektenkammer hat 

nachhaltiges Bauen und Wohnen zur Maxime gemacht. Das ist ein wichtiges Signal." 

Bayerns Bauminister Christian Bernreiter, vor Ort vertreten von Ministerialdirektorin 

Ingrid Simet und Ministerialdirigentin Petra Kramer: „Nachhaltiges, klimagerechtes 

und ressourcenschonendes Bauen ist eine zentrale Zukunftsaufgabe. Energie- und 

Bauwende sind aktueller denn je und betreffen Kernthemen meines Ministeriums! Wir 

setzen uns in allen Bereichen für innovative und nachhaltige Lösungen ein, im 

Staatlichen Hochbau genauso wie im Wohnungsbau. Der Austausch der 

Fachdisziplinen und der Dialog mit den Menschen vor Ort sind dabei entscheidend für 

den Erfolg.“ 



Prof. Lydia Haack betonte die Notwendigkeit einer engen Verzahnung von 

Nachhaltigkeit, Baukultur und Gemeinwohlorientierung: „Nur durch eine enge 

Zusammenarbeit aller Beteiligten können wir zukunftsfähige Gebäude, Quartiere und 

Städte gestalten, die sowohl sozial- als auch generationengerecht sind.“ 

Zu den Highlights des Fachtags zählten die Beiträge renommierter Expertinnen und 

Experten, darunter Prof. Dr. Sighard Neckel, Gesellschaftsanalytiker an der Universität 

Hamburg, Architektin Prof. Elisabeth Endres und Landschaftsarchitekt Dr. Carlo Becker, 

die praxisnahe Ansätze zur Klimaanpassung und zum nachhaltigen Bauen vorstellten. 

Besonders hervorzuheben ist die Podiumsdiskussion, bei der Vertreterinnen und 

Vertreter der Bayerischen Architektenkammer, des Bayerischen Gemeindetags und des 

Bauministeriums über die Dringlichkeit und Umsetzbarkeit nachhaltiger Baukonzepte 

debattierten. 

Zu den zentralen Themen des Tages gehörten: 

 Haltung zeigen: Suffizienz, Effizienz und nachhaltige Entwurfsansätze 

 Wege finden: Innovation und Strategie bei Gebäudetypen und Bauprozessen 

 Kreise laufen: Die Bedeutung der Kreislaufwirtschaft im Bauwesen 

 Perspektiven verbinden: Zukunftsfähige Quartiere und nachhaltige 
Stadtentwicklung 

 Flächen codieren: Klimaanpassungsstrategien und der Einsatz von grünen, 
blauen, grauen und braunen Infrastrukturen 

 Gesellschaft gestalten: Baukultur als Beitrag zum Gemeinwohl 
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